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Zwischenmitteilung nach § 37 WpHG der Hamburger Getreide-Lagerhaus AG  
 
Die Hamburger Getreide-Lagerhaus AG kommt die mit § 37 WpHG verbundene 
Einführung einer so genannten Zwischenmitteilung gerne nach und informiert über die 
Entwicklung der Gesellschaft innerhalb des ersten Halbjahres 2010 bis heute mit 
folgenden Ausführungen:  
 
Die Finanzkrise mit den Zahlungsproblemen Griechenlands und der anderen Länder 
reichte ins Geschäftsjahr 2010 hinein. Die Unsicherheit über die Entwicklung an den 
Finanzmärkten ist auch zum Berichtszeitpunkt unverändert hoch. Die 
Stützungsmaßnahmen der EU und der EZB auf der einen Seite und die 
Schuldenzunahme der Staaten auf der anderen Seite sorgten für unterschiedliche 
Bewegungen an den Börsen. Solch heftige Kursschwankungen wie im Mai 2010 hat es an 
einzelnen Börsentagen selten gegeben. Wir hoffen, von Kursverlusten im ersten Halbjahr 
2010 verschont zu bleiben und halten unser Engagement auf weiter niedrigem Niveau.  
 
Die Vermögenslage unserer Gesellschaft hat sich in 2010 gegenüber dem Jahresultimo  
2009 nicht verschlechtert. Der Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit erwarten wir,  
sofern keine unvorhergesehenen Ereignisse eintreten, im positiven Bereich. Bei zwei 
Mietern bestehen Mietrückstände. Hier werden Maßnahmen ergriffen, um eine 
Verbesserung der Situation zu erreichen.  
 
Die Abschreibungen auf Finanzanlagen und auf Wertpapiere des Umlaufvermögens 
halten sich auf niedrigem Niveau von rd. € 17.000,00, dafür gibt es in den Beständen stille  
Reserven in ähnlicher Größenordnung.  
Die Zinsaufwendungen konnten durch regelmäßige Tilgungen weiter reduziert werden.  
 
Unsere Eigenmittel erreichen durch Verkürzung der Bilanzsumme eine Quote von 21,8 %.  
Das ist eine Verbesserung gegenüber dem Vorjahr von 1,0 %.  
 
Dank der stabilen Mieteingänge besteht die Aussicht für eine weitere Ergebnis-
verbesserung.  
 
Im April 2010 haben wir die Stimmrechtsmitteilung der Ashgürian GmbH veröffentlicht, die  
6,818 % der Stimmrechte an unserer Gesellschaft erworben hat.  
 
Hamburg, d. 17. Mai 2010  
 
Der Vorstand 
 
Hamburger Getreide-Lagerhaus AG  
Neuer Wall 18 - 20354 Hamburg  
www.hgl-ag.de  
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Die Hamburger Getreide-Lagerhaus AG kommt die mit § 37 WpHG verbundene 
Einführung einer so genannten Zwischenmitteilung gerne nach und informiert ihre 
Aktionäre über die Geschäftsentwicklung im zweiten Halbjahr 2010 bis heute mit 
folgenden Ausführungen:  
 
Die HGL AG ist, wie in der Hauptversammlung am 28.08.2010 auch vorhergesagt, trotz 
unerwarteter Reparaturaufwendungen nicht in die Verlustzone gekommen, da wir auf der 
anderen Seite von der wieder besseren Entwicklung an der Börse profitieren konnten. 
Einige kleinere Aktienpositionen konnten mit Gewinn verkauft werden. Dadurch gelang es, 
die Bankverbindlichkeiten weiter zu reduzieren. 
 
Das zweite Halbjahr wird keine großen Ergebnisüberraschungen bringen. Bei gutem 
Börsenverlauf wird unser Ergebnis leicht oberhalb der Null-Linie liegen. Sollten die letzten 
Wochen des Jahres negativ verlaufen, werden wir mit einem Ergebnis leicht unterhalb der 
Null-Linie abschließen. Insgesamt aber setzt sich die wieder bessere Ertragsentwicklung 
fort.  
Wir haben unseren Eigenkapitalanteil an der Bilanzsumme durch Schuldenabbau weiter 
verbessert und planen, die Tendenz in den nächsten Jahren fortzusetzen. 
 
Per 31.10.2010 wurde die Bilanzsumme um € 220.000,00 auf € 5,528 Mio. abgebaut. Die 
Wertpapierbestände betrugen am 31.10.2010 € 95.114,43 gegenüber € 101.594,96 am 
Jahresultimo 2009. Die Bankverbindlichkeiten wurden von € 3,75 Mio. (Jahresultimo 2009) 
auf € 3,661 Mio. am 31.10.2010 reduziert. Auch die Sonstigen Verbindlichkeiten wurden 
von knapp € 400.000,00 auf € 352.000,00 reduziert. 
 
Am 25. Oktober 2010 haben wir eine Stimmrechtsmitteilung von Frau Stephanie Günther 
veröffentlicht, die 8,77 %  der Stimmrechte an unserer Gesellschaft erworben hat.  
 
Hamburg, im November 2010  
 
Der Vorstand 
 
Hamburger Getreide-Lagerhaus AG  
Neuer Wall 18 - 20354 Hamburg  
www.hgl-ag.de  
 
 


